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Aktiv im ländlichen Raum?   
Teilen Sie Ihre Erfahrungen mit uns! 
E-Mail: dvs_online@ble.de 	       
Newsletter online: www.landaktuell.de

vom 23. Junivom 23. Juni

Newsletter der Deutschen Vernetzungsstelle Ländliche Räume

Liebe Leserinnen und Leser, 
fast ein Jahr nach der Hochwasserkatastrophe kämpfen die Ge-
meinden im Ahrtal nach wie vor mit den Folgen. Zusammenhalt 
und Einfallsreichtum erweisen sich als wirksame Strategien. 
Grund genug, den Zusammenschluss der Gemeinden Dernau, 
Rech und Mayschoß als eine Art Best-Practice-Beispiel in der 
Projekt-Rubrik vorzustellen.

In eigener Sache möchten wir auf eine freie Stelle bei der DVS 
hinweisen: Für das Sachgebiet „Region & Dorf“ suchen wir eine 
Referentin oder einen Referenten.

Aufmerksam machen möchten wir Sie zudem auf die neue Aus-
gabe unserer Zeitschrift LandInForm, die das Thema „Ländliche 
Bioökonomie“ in den Mittelpunkt stellt.

Außerdem bitten wir Sie, uns Ihre Meinung mitzuteilen. Mit der 
Teilnahme an unserer Umfrage 2022 helfen Sie uns, unser Ange-
bot an Medien und Veranstaltungen zu verbessern.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Anregungen 
beim Lesen!

 
Arno Blaskowski 
Online-Redaktion
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Öffentliche Konsultation
EU befragt zu nachhaltigem Nährstoffkonzept
Mit einem Aktionsplan für integriertes Nährstoffma-
nagement will die EU-Kommission den überschritte-
nen Grenzwerten im Wasser für Stickstoff und Phos-
phor entgegenwirken. Akteure aus Landwirtschaft, 
Industrie und Zivilgesellschaft sind aufgerufen, bis 
zum 26. August 2022 Meinungen und Ideen zu diesem 
Thema im Rahmen einer öffentlichen Konsultation 
zu äußern.

Mehr Geld für Kultur und Medien
Verlängerung von „Neustart Kultur“
Eine Steigerung um rund sieben Prozent gegen-
über dem Vorjahr hat der Haushaltsausschuss des 
Deutschen Bundestags für den Kulturetat 2022 be-
schlossen. Die Mittel von insgesamt 2,29 Milliarden 
Euro sollen unter anderem die Kultur- und Kreativ-
wirtschaft sowie Kunstschaffende unterstützen, die 
mit den Folgen der Corona-Pandemie zu kämpfen 
haben. Das Programm Neustart Kultur soll bis zum 
30. Juni 2023 fortgesetzt werden.

Staatliche Tierhaltungskennzeichnung
Eckpunkte für Gesetz vorgelegt
Das Bundeslandwirtschaftsministerium legte kürz-
lich Eckpunkte für ein Gesetz zur verpflichtenden 
Kennzeichnung der Haltungsform vor. So soll bereits 
vor dem Kauf von Lebensmitteln ersichtlich werden, 
wie viel Platz den Tieren zur Verfügung stand. Das 
Gesetz ist Teil einer Strategie, die als weitere Bau-
steine ein Förderkonzept für Stall-Umbau sowie 
angepasste Regelungen im Tierschutz- und im Bau- 
und Genehmigungsrecht vorsieht.

„Rote Gebiete“
EU bestätigt neue Verwaltungsvorschrift
Die EU-Kommission hat einen Entwurf des Bun-
deslandwirtschaftsministeriums (BMEL) für eine 
Neufassung der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift 
Gebietsausweisung (AVVGeA) für sogenannte „Rote 
Gebiete“ bestätigt. Die künftige Ausweisung be-
lasteter Gebiete soll laut Vorschrift nicht mehr auf 
emissionsbasierter Gebietsabgrenzung, sondern 
ausschließlich auf Ergebnissen von Messstellen be-
ruhen. Berechnungen zufolge wächst so die Fläche 
der roten Gebiete deutschlandweit von rund zwei 
auf 2,9 Millionen Hektar. Dies entspricht einer Zu-
nahme von rund 45 Prozent.

Observation Letter veröffentlicht
EU-Kommission reagiert auf GAP-Strategieplan
Mit Anmerkungen zur Verbesserung hat die EU-
Kommission am 20. Mai 2022 auf die im Februar  von 
Deutschland eingereichte GAP-Strategie reagiert. 
Diese Stellungnahme („Observation Letter“) ist ein 
regulärer Schritt im Verfahren um die Inkraftsetzung 
des nationalen Strategieplans für die neue Förder-
periode. Zur endgültigen Genehmigung der Strate-
gie muss Deutschland den Plan entsprechend der 
Anmerkungen überarbeiten und erneut vorlegen. 
Als Reaktion auf die russische Invasion der Ukraine 
fordert die Kommission Deutschland dazu auf, den 
Agrarsektor krisenfester zu machen, Abhängigkeiten 
zu verringern und auf nachhaltigere Produktions-
methoden umzusteigen. In einer Kurzstellungnahme 
hat das Bundeslandwirtschaftsministerium bereits 
auf das Schreiben reagiert.

Ukraine-Krieg: Finanzhilfe 
für Landwirtschaft 
180 Millionen Euro aus EU- und Bundesmitteln
In einem Regierungsentwurf zum Ergänzungshaus-
halt hat die Bundesregierung 120 Millionen Euro für 
die Landwirtschaft vorgesehen, um wirtschaftliche 
Folgen des Ukraine-Krieges zu lindern. Zusätzlich 
erhält Deutschland rund 60 Millionen Euro aus der 
Krisenreserve der EU. Grundlage für die Verteilung 
sollen Berechnungen des Thünen-Instituts bilden.
Die Auszahlung soll über die landwirtschaftliche So-
zialversicherung (SVLFG) abgewickelt werden.

Ukraine-Krieg: Liquiditätssicherung 
für Landwirte
Rentenbank bietet Darlehen
Die Landwirtschaftliche Rentenbank stellt bis Ende 
2022 Darlehen aus ihrem Programm „Liquiditätssi-
cherung“ bereit, um landwirtschaftliche Betriebe 
gegen wirtschaftliche Folgen des Ukraine-Kriegs zu 
unterstützen. Die Darlehen haben Laufzeiten von 
vier, sechs oder zehn Jahren und sind mit einem 
Tilgungsfreijahr ausgestattet. Zudem können sie 
Kleinbeihilfen auf Basis der „BKR-Bundesregelung 
Kleinbeihilfen“ enthalten.

Neue Förderperiode
NRW verkündet neue LEADER-Regionen
Als erstes Bundesland verkündet Nordrhein-Westfa-
len seine neuen LEADER-Regionen: 45 Aktionsgrup-
pen können in der kommenden EU-Förderperiode 
mit Zuwendungen zwischen 2,3 und 3,1 Millionen 
Euro je nach Einwohnerzahl rechnen. Neu im LEA-
DER-Netzwerk sind neun Regionen, die bisher über 
das Landesprogramm VITAL.NRW gefördert wurden. 
In den Jahren 2023 bis 2027 stehen rund 120 Millio-
nen Euro für LEADER-Projekte in NRW zur Verfügung. 
Das Land beteiligt sich je Projekt mit bis zu 20 Pro-
zent. Einen Schwerpunkt bei der Beurteilung bildete 
das Thema Resilienz.
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https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/12899-Nahrstoffe-Aktionsplan-fur-ein-besseres-Management_de
https://www.bundesregierung.de/breg-de/bundesregierung/bundeskanzleramt/staatsministerin-fuer-kultur-und-medien/aktuelles/bundeskulturetat-steigt-auf-2-29-milliarden-euro-kulturstaatsministerin-claudia-roth-die-ampel-zeigt-sich-als-koalition-der-kultur--2042134
https://www.bundesregierung.de/breg-de/bundesregierung/staatsministerin-fuer-kultur-und-medien/corona-hilfen
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Tiere/Tierschutz/eckpunkte-tierhaltungskennzeichnung.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/74-tierhaltungskennzeichen.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/74-tierhaltungskennzeichen.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/68-nitrat-richtlinie.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/68-nitrat-richtlinie.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/eu-kom-anmerkungsschreiben-gap-strategieplan.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/eu-kom-stellungnahme-anmerkungsschreiben-gap-strategieplan.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/50-hilfen-landwirtschaft.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/50-hilfen-landwirtschaft.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2022/71-hilfen-landwirtschaft.html
https://www.agrarheute.com/politik/180-millionen-euro-finanzhilfe-ueber-sozialversicherung-fliessen-593529?utm_campaign=ah-mo-fr-nl&utm_source=ah-nl&utm_medium=newsletter-link&utm_term=2022-05-11
https://www.agrarheute.com/politik/180-millionen-euro-finanzhilfe-ueber-sozialversicherung-fliessen-593529?utm_campaign=ah-mo-fr-nl&utm_source=ah-nl&utm_medium=newsletter-link&utm_term=2022-05-11
https://www.rentenbank.de/foerderangebote/landwirtschaft/liquiditaetssicherung/
https://www.rentenbank.de/foerderangebote/landwirtschaft/liquiditaetssicherung/
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Bund/BMWi/bkr-bundesregelung-kleinbeihilfen-2022.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Bund/BMWi/bkr-bundesregelung-kleinbeihilfen-2022.html
https://www.umwelt.nrw.de/presse/detail/starke-laendliche-raeume-120-millionen-euro-fuer-45-leader-regionen-1652440149
https://www.umwelt.nrw.de/presse/detail/starke-laendliche-raeume-120-millionen-euro-fuer-45-leader-regionen-1652440149
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wettbewerbe

förderung

Klimaschutz-Kunstwettbewerb
Bis zum 31. August 2022 bewerben
Für den landesweiten Klimaschutzwettbewerb 
„KlimaSichten – Mit Weitblick in die Zukunft“ sucht 
das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, 
ländliche Räume und Umwelt Mecklenburg-Vor-
pommern künstlerische Darstellungen zu den The-
men Klimaschutz und Klimawandel. Teilnehmen 
können Personen, Gruppen oder Einrichtungen aus 
dem Bundesland. Zu gewinnen gibt es Preisgelder in 
Höhe von insgesamt 15.000 Euro.
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EIP-Agri Bayern
Bis zum 31. August 2022 bewerben
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten fördert im Rahmen 
von EIP-Agri die Gründung Operationeller Gruppen 
(OGs). Diese OGs, die sich aus verschiedenen Akteu-
ren des Agrarsektors zusammensetzen, können sich 
für eine Projektförderung durch EIP-Agri bewerben. 
Interessierte können sich beim zuständigen LEADER-
Koordinator im jeweiligen Regierungsbezirk und 
Landkreis melden. In Bayern stehen in der aktuellen 
EU-Förderperiode insgesamt sieben Millionen Euro 
an EU- und Landesmitteln für EIP-Agri zur Verfügung.

Generationsübergreifendes Miteinander
Bis zum 30. September 2022 bewerben
Die Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersent-
wicklung in Sachsen-Anhalt (BEQISA) fördert mit 
bis zu 20.000 Euro Projekte im Bundesland, die zur 
Wohnqualität, Versorgung sowie Technik – insbeson-
dere Digitalisierung – im Alter und zum generations-
übergreifenden Zusammenleben beitragen. Durch 
die Förderung sollen Impulse für die Entwicklung al-
tersgerechter Quartiere, insbesondere in ländlichen 
Regionen Sachsen-Anhalts entstehen.

European Bee Award
Bewerbungsfrist: 9. September 2022
Mit dem European Bee Award zeichnet die European 
Landowners’ Organization (ELO) zusammen mit der 
European Agricultural Machinery Industry Associ-
ation (CEMA) jährlich Projekte aus, die eine Vielfalt 
von Bienen und anderen Bestäubern fördern. Auch 
in diesem Jahr sind Preise in zwei Kategorien vorge-
sehen, die mit je 4.000 Euro dotiert sind. Preiswürdig 
sind zum einen landwirtschaftliche Praktiken, die 
Bedingungen für Biodiversität begünstigen. Zum an-
deren sucht die Jury technologische Lösungen, die 
landwirtschaftliche Arbeit bestäuberfreundlicher 
macht. Bewerben können sich Institutionen und Be-
triebe aus Landwirtschaft und Forschung sowie öf-
fentliche Einrichtungen.

EIP-Agri Baden-Württemberg
Bis zum 25. Juli 2022 bewerben
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ruft 
Operationelle Gruppen (OGs) dazu auf, ihre Projek-
tideen für EIP-Agri einzureichen. Schwerpunktthe-
men des siebten EIP-Förderaufrufes sind regionale 
Außerhausverpflegung, Gemeinschaftsställe sowie 
Klimaschutz und Klimaanpassung. Die Projekte müs-
sen spätestens zum 31. Dezember 2024 abgeschlos-
sen sein. Insgesamt stehen für diesen Förderaufruf 
rund fünf Millionen Euro zur Verfügung.

IMPULS-Programm für Amateurmusik
Bis zum 30. September beantragen
Das Förderprogramm IMPULS stellt für Amateurmu-
sikensembles und ehrenamtliche Musikvereine in 
ländlichen Räumen für einen Neustart nach Corona 
Mittel von bis zu 15.000 Euro zur Verfügung. Ensem-
bles können die Mittel für Projekte beantragen, die 
aufgrund der Pandemie nicht umsetzbar waren. Der 
Bundesmusikverband Chor & Orchester (BMCO) bie-
tet am 5. Juli 2022 eine Informationsveranstaltung an.

Menschen und Erfolge
Bewerbungsfrist: 31. Juli 2022
Für den Wettbewerb „Menschen und Erfolge“ sucht 
das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen (BMWSB) Personen und Initiati-
ven, die sich mit Vorhaben für attraktive und vitale 
Stadt- und Ortsmitten einsetzen. Gewinnerprojek-
te erhalten Preisgelder in Höhe von 2.000 bis 7.500 
Euro. Bewerbungen sind in einem der drei Themen-
felder „Begegnen“, „Versorgen“ oder „Wohnen“ mög-
lich. Zugelassen sind Beiträge aus Kleinstädten und 
Gemeinden mit bis zu 30.000 Einwohnern.

Landbaukulturpreis 2022
Bewerben bis zum 31. Oktober 2022
Die Stiftung Landwirtschaftsverlag zeichnet Bauten 
und Außenanlagen im ländlichen Raum mit dem Land-
baukulturpreis 2022 aus. Architektonische Lösungen, 
die eine zeitgemäße Nutzung ermöglichen, sich in die 
Kulturlandschaft integrieren und Umwelt- sowie Kli-
maschutz bei Materialauswahl und Bau berücksichti-
gen, können insgesamt 30.000 Euro gewinnen.
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Mehr Förderprogramme?Mehr Förderprogramme?
Eine Sammlung aktueller Förderprogramme 
mit Bezug zu ländlichen Regionen finden Sie 
auch auf unserer Website. 

https://klimasichten.de/
https://www.stmelf.bayern.de/eip-agri
https://www.stmelf.bayern.de/eip-agri
https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerderaufruf
https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerderaufruf
https://www.europeanlandowners.org/awards/bee-award?mc_cid=6415415ee3&mc_eid=2904c13baa
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Siebter+EIP+Foerderaufruf
https://impuls.bundesmusikverband.de/
https://menschenunderfolge.de/
https://www.landbaukultur-preis.de/
https://www.landbaukultur-preis.de/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/foerderung/aktuelle-foerderaufrufe-wettbewerbe/
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Regionalvermarktung und LEADER
Broschüre gibt Tipps und stellt Projekte vor
Wie kann LEADER bei Regionalvermarktung helfen? 
Konzepte und Praxisbeispiele fasst der Bundesver-
band der Regionalbewegung e. V. in seiner Broschüre 
„Regionalvermarktung durch die LEADER-Förderung 
initiieren“ zusammen. Die Veröffentlichung gibt Lo-
kalen Aktionsgruppen (LAGs) Tipps, wie sie regionale 
Wertschöpfungsketten zum Teil ihrer lokalen oder 
regionalen Entwicklungsstrategien machen können. 

Stadt – Natur – Plan!
Naturschutz bei Siedlungsplanung
Kann Siedlungsentwicklung mit Naturschutz einher-
gehen? Im vom Bundesamt für Naturschutz geför-
derten Projekt „Stadt – Natur – Plan!“ untersucht der 
Naturschutzbund NABU Chancen und Differenzen an 
der Schnittstelle beider Interessen. Die Ergebnisse 
fasst der NABU in einer neuen Broschüre zusammen. 
Die Publikation beschreibt, wie Siedlungsplanung 
funktioniert und zeigt Möglichkeiten bürgerlicher 
Beteiligung in politischen Prozessen auf.

Elektromobilität im ländlichen Raum
Studie gibt Handlungsempfehlungen
Eine Studie des Fraunhofer-Instituts im Auftrag des 
Naturschutzbunds Deutschland (NABU) untersucht, 
wie der Verkehr auf dem Land nachhaltiger wer-
den kann. Das Ergebnis: E-Autos als Alternative zu 
Verbrennern können zur Emissionsminderung bei-
tragen. Der Schlüssel ist dabei ein möglichst hoher 
Anteil an erneuerbaren Energien im Strommix und 
eine geeignete Ladeinfrastruktur. Die Studie belegt 
zudem, dass das Ladeszenario einen erheblichen 
Einfluss auf Emissionen hat: Laden über die Mittags-
zeit am Arbeitsplatz an Tagen mit viel erneuerbarer 
Sonnen- und Windenergie ist dabei effektiver als das 
Laden am Abend zuhause.

Bäuerinnenblatt
Branchenzeitung stellt Landwirtinnen in den 
Mittelpunkt
Anlässlich der 90. Mitgliederversammlung des Deut-
schen Bauernverbandes (DBV) in Lübeck hat der 
Bauernverband Schleswig-Holstein sein Fachmaga-
zin „Bauernblatt“ als „Bäuerinnenblatt“ herausge-
geben. In Interviews berichten Landwirtinnen und 
Branchenvertreterinnen über ihre Aktivitäten und 
Erfahrungen.

Pflege in ländlichen Räumen stärken
Leitfaden für kommunale Akteure
In einer Broschüre stellen das Bundesinnenmi-
nisterium (BMI) und das Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) Ergebnisse eines 
Forschungsprojekts des Programms „Region ge-
stalten“ vor. „Pflege in ländlichen Räumen stärken“ 
formuliert Empfehlungen zur Gestaltung von Pfle-
gestrukturen vor Ort. Dazu gehören hauptamtliche 
Personalstellen für Planung und Koordination in der 
Kreisverwaltung, „Kümmerer“ in den kreisangehöri-
gen Gemeinden und Ausbau der Netzwerkarbeit.

Ländliche Erfolgsgeschichten
Beispiele zur Verbesserung der Lebensverhältnisse
Eine neue Broschüre des Bundeministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft (BMEL) zeigt, was hinter 
dem abstrakten Begriff „Integrierte ländliche Ent-
wicklung“ steckt. Die „Erfolgsgeschichten ländlicher 
Entwicklungen“ beschreiben anhand konkreter Bei-
spiele, wie sich engagierte Menschen in ihren Kom-
munen für Begegnungszentren, schönere Ortskerne 
und Naturschutz einsetzen.

Landwirtschaft und Klimaschutz
Praxisbeispiele und Fördermöglichkeiten
Die Agentur für Erneuerbare Energien (AEE) zeigt in 
ihrer Broschüre „Landwirtschaft und Klimaschutz: 
Eine Orientierungshilfe“ Praxisbeispiele und Förder-
möglichkeiten für Agrarbetriebe, wie sie Emissionen 
reduzieren können und gleichzeitig Böden und Wäl-
der für Kohlenstoffbindung rüsten.

Ländliche Bioökonomie
LandInForm-Ausgabe 2.22
Idee der Bioökono-
mie ist, fossile Roh-
stoffe durch bioge-
ne zu ersetzen und 
entsprechende neue 
Wirtschaftssysteme 
aufzubauen. Insbe-
sondere der ländliche 
Raum liefert dafür 
Rohstoffe. Die neue 
LandInForm zeigt, wie 
er davon profitieren 
kann.

Tätigkeitsbericht der Landgesellschaften
Bundesverband veröffentlicht Zahlen aus 2021
Zentrale Aufgabe der im Bundesverband der gemein-
nützigen Landgesellschaften (BLG) organisierten 
Unternehmen ist die Umsetzung der Strukturpolitik 
für die Landwirtschaft und die ländlichen Räume. In 
ihrem Tätigkeitsbericht veröffentlichte die BLG nun 
Zahlen und Fakten zur Strukturentwicklung aus dem 
Jahr 2021. Dargestellt werden Förderungen im Agrar-
bereich sowie die Umsetzung von Klima-, Natur- und 
Umweltschutzprojekten. 

https://www.regionalbewegung.de/fileadmin/user_upload/pdf/2022/BRB_Broschuere_A5_Regionalvermarktung_durch_die_LEADER-Foerderung_initiieren-fertig.pdf
https://www.regionalbewegung.de/fileadmin/user_upload/pdf/2022/BRB_Broschuere_A5_Regionalvermarktung_durch_die_LEADER-Foerderung_initiieren-fertig.pdf
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/nachbarnatur/211209_broschuere_stadtnaturplan.pdf
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/verkehr/auto/220504_studie_elektromobilit__t_auf_dem_land_fit_nabu.pdf
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/verkehr/auto/220504_studie_elektromobilit__t_auf_dem_land_fit_nabu.pdf
https://www.bauernblatt.com/wp-content/uploads/2022/06/GesamtPDF-2022-06-09.pdf
https://www.region-gestalten.bund.de/Region/DE/veranstaltungen/2205/leitfaden.pdf;jsessionid=6470A857676D750F28491E81FA1BE83B.live11314?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/erfolgsgeschichten-laendliche-entwicklung.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/erfolgsgeschichten-laendliche-entwicklung.html
https://www.unendlich-viel-energie.de/mediathek/publikationen/broschuere-landwirtschaft-und-klimaschutz
https://www.unendlich-viel-energie.de/mediathek/publikationen/broschuere-landwirtschaft-und-klimaschutz
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/publikationen/zeitschrift-landinform/aktuelle-ausgaben/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/publikationen/zeitschrift-landinform/aktuelle-ausgaben/
https://www.blg-berlin.de/blgfiles/uploads/Taetigkeitsbericht-2021-der-gemeinnuetzigen-Landgesellschaften.pdf
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Architektur auf dem Land
Ausstellung bietet virtuellen Zugang
Eine Ausstellung des Deutschen Architekturmuseums 
(DAM) im Hessenpark zeigt bis November Beispiele 
für Architektur in ländlichen Räumen. Das vom Bun-
desprogramm Ländliche Entwicklung (BULE) geför-
derte Projekt liefert mit 70 Beispielen aus Europa, 
darunter Rathäuser, Weingüter oder Pflegeeinrich-
tungen, Einblicke in regionale Identitäten, nachhalti-
gen Tourismus und lebendige Ortskerne. Die Ausstel-
lungsräume in einer wiedererrichteten Scheune aus 
dem 18. Jahrhundert können Interessierte jetzt auch 
am Bildschirm per Internetbrowser virtuell besuchen.

Helfen Sie uns mit Ihrer Meinung!
Umfrage zu den Angeboten der DVS
Auch in der neuen Förderperiode begleiten wir den  
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums (ELER) mit unserer 
Vernetzungsarbeit im Bereich Landwirtschaft, Na-
turschutz und ländlicher Entwicklung. Deshalb inte-
ressiert uns Ihre Meinung: Wie hilfreich sind für Sie 
die Angebote der DVS? Wie sollen unsere Veranstal-
tungen in Zukunft aussehen? Haben Sie Wünsche 
oder Anregungen für unsere Zeitschrift LandInForm 
oder diesen Newsletter? Ihre Informationen helfen 
uns, unser Angebot an Medien und Veranstaltungen 
noch besser auf Ihren Informationsbedarf zuzu-
schneiden. Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie 
bis zum 31. Juli 2022 an unserer Umfrage teilnehmen.

Niedersachsen nEU entdecken
Online-Sommeraktion stellt EU-Projekte vor
In einer Sommeraktion stellt das Niedersächsische 
Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz vom 15. Juli bis zum 31. August 2022 
auf der eigens eingerichteten Internetseite „Nieder-
sachsen nEU entdecken“ über 30 EU-geförderte Pro-
jekte im Bundesland vor.

Schnupperstudium Regionalmanagement
Hochschule bietet zwei Online-Termine
Die Fakultät Landwirtschaft, Lebensmittel und Er-
nährung der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
bietet bei zwei Online-Terminen einen Einblick in ih-
ren Masterstudiengang Regionalmanagement. Beim 
Studieninfotag können sich Interessierte in einem 
Live-Stream über den Studiengang informieren und 
Fragen stellen. Die Online-Schnuppervorlesung „Ma-
nagement ländlicher Dienstleistungen“ erlaubt ei-
nen Blick in die Studienpraxis der Fakultät.
 Online-Studieninfotag am 27. Juni 2022 
 Online-Schnuppervorlesung am 6. Juli 2022

Ukraine-Flüchtlingshilfe
DSEE stellt Online-Kurse zur Verfügung
Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
(DSEE) bietet auf ihrer Website Informationen und 
Workshops für Helfende, die sich aktiv für die an-
kommenden Menschen aus der Ukraine einsetzen. In 
den Seminaren informieren Referierende über den 
Umgang mit Team-Konflikten, Hilfe im Umgang mit 
traumatisierten Kindern und juristische Rahmenbe-
dingungen. Die bisherigen Workshops sind jetzt als 
Aufzeichnungen verfügbar.

Stellenausschreibung der DVS
Referent oder Referentin für Sachbereich 
„Region & Dorf“ gesucht
Für das Sachgebiet „Region & Dorf“ suchen wir, die 
Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS) 
in Bonn, unbefristet und in Vollzeit zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Referenten oder eine 
Referentin. Zu den Aufgaben gehört unter anderem 
die Vernetzung  in den Themenfeldern der Regio-
nalentwicklung im Hinblick auf LEADER – mit den 
Schwerpunkten Klimaschutz sowie digitale Trans-
formations- und Daseinsvorsorgestrategien. Bewer-
bungsfrist ist der 4. Juli 2022.

Was ist BULE?
Video stellt Bundesprogramm Ländliche Entwick-
lung vor
Das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung (BULE) 
fördert seit 2015 über 2.000 Modellprojekte und -re-
gionen, Wettbewerbe, Forschung und Wissenstrans-
fer im ländlichen Raum. In einem kurzen Video stellt 
das Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) das Programm vor.

Wir veröffentlichen Ihre Wir veröffentlichen Ihre 

StellenanzeigenStellenanzeigen  
Gerne veröffentlichen wir Stellenangebote rund 
um den ländlichen Raum kostenfrei auf unserer 
Website. Bitte schicken Sie uns Ihr Angebot mit 
Link und Organisationslogo an: 			 
 dvs_online@ble.de

https://my.dimension3.de/de/tour/dam-schoen-hier
https://netzwerk-laendlicher-raum.questionpro.eu/a/TakeSurvey?tt=y9XSXWyGBfZxaH4g1RqrEg%3D%3D
https://www.europa-fuer-niedersachsen.niedersachsen.de/startseite/niedersachsen_neu_entdecken/sommeraktion-niedersachsen-neu-entdecken-212631.html
https://www.europa-fuer-niedersachsen.niedersachsen.de/startseite/niedersachsen_neu_entdecken/sommeraktion-niedersachsen-neu-entdecken-212631.html
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/regionalmanagement/veranstaltungen/article/online-studieninfotag-master-regionalmanagement.html
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/regionalmanagement/veranstaltungen/article/schnupperstudium-masterstudiengang-regionalmanagement-1.html
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/dseeerklaert/engagiert-fuer-gefluechtete-aus-der-ukraine/
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/dseeerklaert/engagiert-fuer-gefluechtete-aus-der-ukraine/
https://www.erecruiting.itzbund.de/erec/ext_ui/desktop.html#/DETAILS/1000004333801EECB9C5A58B4DE3E496
https://www.erecruiting.itzbund.de/erec/ext_ui/desktop.html#/DETAILS/1000004333801EECB9C5A58B4DE3E496
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=_HzkX3fudWY
mailto:dvs_online%40ble.de?subject=
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veranstaltungen

tagungen

TERMINE

WORKSHOPS
seminare

konferenzen

Öko-Feldtage
28. bis 30. Juni 2022 / Villmar
Fokus:	 Die Öko-Feldtage sind Treffpunkt für 

Öko-Landwirtschaftsbetriebe sowie 
konventionelle Betriebe, die um-
stellen wollen oder nach neuen Me-
thoden für eine umweltfreundliche 
Landwirtschaft suchen. Die DVS ist 
mit EIP-Agri vertreten.

Veranstalter:	 FiBL			    Mehr

Kommunen gestalten Ernährung
11. Juli 2022 / Freiburg
Fokus:	 Im Mittelpunkt des Workshops steht 

die nachhaltigen Gestaltung des Er-
nährungssystems  für Städte und Ge-
meinden. Anmeldefrist: 4. Juli 2022

Veranstalter:	 DStGB			    Mehr

RAD.LAND.ZUKUNFT
14. bis 19. August 2022 / Start in Dannenberg/Elbe
Fokus:	 Die Rad-Exkursion führt mit thema-

tischen Bezügen rund um Landwirt-
schaft, Leben und Arbeiten auf dem 
Land, Wandel durch Zugezogene 
und Geflohene, Energieversorgung, 
Biodiversität und sozialökologischer 
Transformation durch die Elbtalaue 
und das Wendland. 

Veranstalter: 	 Evangelische Jugend in ländlichen 
Räumen			    Mehr

EIP-Agri und AKIS: So geht es weiter
7. bis 8. September 2022 / Hannover
Fokus:	 Der sechste bundesweite Workshop 

für Operationelle Gruppen befasst 
sich mit der Frage: Wie kann Wis-
senstransfer aus EIP-Projekten in 
die Praxis auch nach Projektende 
erfolgreich gelingen?

Veranstalter:	 DVS			    Mehr

Controlled Environment 
Agriculture – landwirtschaftliche 
Produktion der Zukunft?
29. September 2022 / Freising und online
Fokus:	 Im Fokus der Veranstaltung stehen 

der Stand der Forschung und offene 
Fragen zur nachhaltigen Produktion 
von Nahrungsmitteln in geschlosse-
nen Räumen im Rahmen einer „Con-
trolled Environment Agriculture“ 
(CEA).

Veranstalter:	 DAFA			    Mehr

Innovative Ansätze der Daseinsvorsorge
13. bis 14. Juli 2022 / Loccum
Fokus:	 Diskutiert werden die Ergebnisse 

des Forschungsprojekts  „Innovati-
ve Ansätze der Daseinsvorsorge in 
ländlichen Räumen – Lernen von 
Erfahrungen anderer europäischer 
Länder für Deutschland“ (InDaLE).

Veranstalter:	 Evangelische Akademie Loccum		
 Mehr

Weitere Termine rund um den
ländlichen Raum finden Sie auf unserer 
Website im    Terminkalender

Interforst 2022
17. bis 20. Juli 2022 / München
Fokus:	 Internationale Leitmesse für Forst-

wirtschaft und Forsttechnik mit 
wissenschaftlichen Veranstaltun-
gen und Sonderschauen. Themen-
schwerpunkte sind „Zukunft des 
Waldbaus“, „Waldumbau“ und „Wald-
zustand“.

Veranstalter:	 Messe München GmbH			 
 Mehr

Mehr

Veranstaltungen?

landlandaktuell 4.2022

https://oeko-feldtage.de/
https://www.dstgb.de/aktuelles/2022/kommunen-gestalten-ernaehrung/einladung-workshop-merge-uni-dstgb-270522-aend-han-final-002.pdf?cid=o6m
https://www.aej.de/startseite/termine-details?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=2320&cHash=30ee45b3ec220c16095dc9e1950dc5e1
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/veranstaltungen/bevorstehende-veranstaltungen/eip-agri-und-akis-so-geht-es-weiter/
https://www.dafa.de/veranstaltungen/cea1/
https://www.loccum.de/tagungen/22124/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/termine/
https://interforst.com
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Bilder der Erinnerung: Mayschoß vor und nach dem 
Hochwasser
Wie schwer das Hochwasser das Ahrtal in der Nacht 
vom 14. auf den 15. Juli 2021 getroffen hat, macht die 
Website der rheinland-pfälzischen Ortsgemeinde 
Mayschoß deutlich, auf der Vorher-Nachher-Bilder 
interaktiv übereinandergeschoben werden können.

BienenCoop Bonn
Imkereiprojekt nach SoLaWi-Prinzip
Das Prinzip der Solidarischen Landwirtschaft (So-
LaWi) verfolgt das solidarische Imkereiprojekt 
BienenCoop Bonn. Darin finanziert eine Gruppe ge-
meinsam die Produktion über monatliche Beiträge. 
Das Besondere: Durch diese Form der Finanzierung 
profitiert einerseits die Imkerei durch Planungssi-
cherheit, andererseits erhalten Investoren für ihren 
Beitrag neben dem Produkt unmittelbaren Einblick 
in die Herstellung. Zudem können sie den Betrieb 
direkt mit Wünschen und Anregungen beeinflussen. 
Alle Produkte werden unter den Mitgliedern zu glei-
chen Teilen aufgeteilt.Generationennetzwerk Berngau

Initiative feiert zehnjähriges Bestehen
Die Gemeinde Berngau in der Oberpfalz arbeitet ak-
tiv an einem besseren Miteinander ihrer Alters- und 
Bevölkerungsgruppen. Ein eigenes Generationen-
netzwerk kümmert sich um die inhaltliche Ausge-
staltung der Jugendarbeit, die Weiterentwicklung 
der Familien-, Neubürger- und Seniorenarbeit und 
passt soziale Strukturen und Aktivitäten an die ge-
sellschaftliche Entwicklung der Gemeinde an. Das 
Bundesprogramm Ländliche Entwicklung (BULE) fi-
nanzierte dafür die Stelle einer Generationenmana-
gerin, die nach dem Ende der Förderlaufzeit weiter-
hin ehrenamtlich aktiv ist. In einem Film anlässlich 
des zehnjährigen Bestehens berichten Berngauer 
über ihr Engagement in der Gemeinde und ihrem 
Bezug zum Netzwerk.

Weinbau mit biologischer Vielfalt
Projekt aus Sachsen-Anhalt gewinnt EU-Klimapreis
Extremwetterereignisse beeinträchtigen auch den 
Weinanbau. Die Landgesellschaft Sachsen-Anhalt, 
das Landesweingut Kloster Pforta, das Ingenieur-
büro JENA-GEOS und die Hochschule Anhalt hatten 
sich mit dem Projekt LIFE VinEcoS zum Ziel gesetzt, 
durch Begrünung von Weinberggassen mit trocken-
heitsresistenten Wildpflanzenarten die Biodiversität 
in Weinbergen der Saale-Unstrut-Weinregion zu er-
höhen, um damit die Resilienz dieses Ökosystems zu 
stärken. Das Projekt hat gezeigt, dass vielfältige Ve-
getation im Vergleich zu konventionellen Grasansaa-
ten einen wirksameren Erosionsschutz gewährleis-
tet. Die blütenreiche Vegetation bietet Nektar- und 
Pollenquellen für Wildbienen und andere Bestäuber. 
Das Nachfolgeprojekt LIFE VineAdapt setzt diese 
Erkenntnisse in Weinbaugebieten in Deutschland, 
Frankreich und Österreich um. Das VinEcos Projekt 
gewann kürzlich den EU-Klimapreis im Rahmen des 
EU-weiten LIFE-Förderprogramms.

Ein Jahr nach der Flutkatastrophe: 
Zukunft Mittelahr
Dorferneuerungs-Sonderpreis für Zusammenhalt
Die ARGE Landentwicklung hat die von der Hochwas-
serkatastrophe schwer betroffenen rheinland-pfäl-
zischen Gemeinden Dernau, Rech und Mayschoß mit 
einem Dorferneuerungs-Sonderpreis ausgezeichnet: 
für „beispielhaften gesellschaftlichen Zusammen-
halt der Gemeinden sowie deren Innovationskraft 
für einen nachhaltigen Wiederaufbau“. Die drei Ge-
meinden haben sich für dieses Projekt zusammenge-
schlossen und für diesen Wiederaufbau eine Anstalt 
des öffentlichen Rechts mit dem Namen „Zukunft 
Mittelahr“ (ZMAhr AöR) gegründet. Zusammenhalt 
beim Wiederaufbau zeigt sich in zahlreichen kleine-
ren Projekten der einzelnen Orte: Im Dezember 2021 
hat Dernau zusammen mit dem Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) ein Containerdorf (genannt „Seniorenre-
sidenz“) für Senioren aufgebaut, die beim Hochwas-
ser ihr Zuhause verloren hatten. Der Heimat- und 
Verkehrsverein Weindorf Rech e. V. organisierte 
gemeinsam mit Dernau, Mayschoß und Altenahr 
„Wandern für den Wiederaufbau“. Und in Mayschoß 
stehen neben einem Aufbaustab in der Alten Schule 
regelmäßig Architekten und geschultes Personal der 
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz am 
„Infopunkt – Wiederaufbau“ zur Verfügung, die bei 
der Antragsstellung unterstützen.
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https://www.mayschoss.de/kopie-galerie
https://bienencoopbonn.com/
https://berngau.de/hp17384/Generationennetzwerk-Berngau.htm
https://berngau.de/hp17384/Generationennetzwerk-Berngau.htm
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=Z8_tCLyLWj0
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=Z8_tCLyLWj0
https://www.life-vinecos.eu
https://www.life-vineadapt.eu/
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/weinprojekt-aus-sachsen-anhalt-gewinnt-eu-klimapreis-2022-05-31_de
https://wiederaufbau.rlp.de/de/wissenswertes/detail/news/News/detail/dorferneuerungs-sonderpreis-fuer-dernau-rech-und-mayschoss-1/
https://zukunft-mittelahr.de/
https://zukunft-mittelahr.de/
https://www.dernau.de/gemeinde/
https://rech-weindorf.de/event/wandern-fuer-den-wiederaufbau-23-04-29-05-2022/
https://www.mayschoss.de/
mailto://dvs@ble.de

